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Die SPD-Fraktion im Ortschaftsrat von ~ettingen-~allhausen will 
auch-in der nächsten Wahlperiode ihre bisherige erfolgreiche Ar- 
beit zum Nutzen unserer Bewohner und unserer Ortschaft und zur Er- 
haltung der Landschaft fortsetzen. 

Dettingen-Wallhausen soll eine Ortschaft bleiben mit 
- gesunder Umwelt 
- lebendigem Gemeindeleben, 
- angenehmer Wohnlage 
- sozialem Klima und 
- liebenswertem Charakter 

Erforderlich ist daher: 

Ei genständigkei t: 
Bewahrung und Stärkung der ~igenständigkeit gegenüber der Kern- 
stadt 

0 

Öko1 ogi e und Umwelt: 
Initiierung, Unterstützung und Durchführung von ~chukz-und Pflege- 
masnahmen, z,B. Biotopvernetzungen, Arnphibienschutz, 1,andwirt- 
schaftliche Extensivierungsmaßnahmen, Pflanzungen in der Gemarkung 
und in der Ortschaft, auch zur Verbesserung des Ortsbildes. 

Gewässerschutz: 
Verbesserung der Abwassersysteme zur Gewässerreinhaltung, AnschluB 
des Wallhauser Abwassernetzes an die Konstanzer Kläranlage 

Abfallbeseitigung: 
.Bau einer Recycling-Station und Problemmüll-Sammelstelle, z.B. 
Sammlung von Wertstoffen, Verarbeitung von Holz-Schnittgut, 
sachgerechte Problemmüll-Sammlung und Weiterleitung, Beratung der 
Bürger zur Abfallverminderuns. 

Bauhof: 
Auslagerung in das Gewerbegebiet, dadurch Möglichkeit zur öffnung 
des Mühlbaches und Renaturierung des Bauhofgeländes 

Verkehrssicherheit im Ort: 
Flächendeckende Verkehrsberuhigungsmaßnahmen, z . B .  Tempo 30, bau- 
liche Veränderungen, insbesondere an den Ortseingänyen. 

Busverkehr: I 

Weitere Verbesserung der Busanbindung zum'Industriegebiet und zur 
Universität, besonders auch zurück. Einrichtung einer Busspur am 
Ortseingang von Wollmatingen. 

Radwege: 
Erwelterurig des Radwegenetzes über den nördlichen Bodanrück und zu 
allen Nachbarorten. 

überörtlicher Straßenbau: 
Ausbau vor Neubau, daher keine Hochspannungstrasse. 



Wohnen: 
Nur begrenzte Ausweisung neuer Wohnbauf lächen, Verhinderung von 
Zweitwohnungen. .. - 

Gemeindeeigene HPusar: 
Kein weiterer Ausverkauf von gemeindeeigenen Häusern, sondern Sa- 
nierung der Häuser. 

Dorf entwicklung: 
Maßnahmen zur Erhaltung und Verbesserung des Dorfcharakters, 2 . B .  
Wiederherstellung ortsbildprägender Häuser,und Vorgarten, Öffnung 
von versiegelten Flächen. 

Gewerbe: 
Städtischer Grunderwerb zur Steuerung von ~ewerbeans i ed lungen . 

Förderung durch Bereitstellung öffentlicher Einrichtungen und 
Sportanlagen, Unterstützung von Initiativen in allen Bereichen, 
besonders von Senioren und Jugendlichen. 

Rathausausbau: 
Aufnahme von Fremdenverkehrseinrichtungen und kulturellen Einrich- 
tungen, z.B. Bücherei, Veranstaltungsräume. 

F r e i z e i  teinrichtungen: 
Verbesserung der Verhältnisse im Hafenbereich, keine weiteren An- 
lagen im Strandbad ~ a l  lhausen, Bau des Spielp latzes Wal lhausen, 
Verbesserung der.vorhandenen Spiel- und Sportanlagen, Fertigstel- 
lung des Bebauungsp lanes des kleingartenge ländes "Kabis land". 
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